
Für Jesus allein!

 „Darum sollt ihr vollkommen
sein, wie euer Vater im Him-
mel vollkommen ist.“

Mt. 5,48

Es gibt zwei Möglichkeiten
in den Himmel zu kommen.
Entweder wir nehmen die Ein-
ladung von Jesus Christus an,
uns von ihm hinein bringen zu
lassen, oder aber dann nur durch
höchste Qualtät. Wer also nicht
im Namen von Jesus Christus
kommt, der muss in seinem
eigenen Namen und mit seiner
eigenen Qualität sein Glück
versuchen.

Doch was ist dafür der Maßstab?
Wer legt hier fest, was gut genug
ist und was nicht?

Die Bergpredigt von Jesus
Christus im Neuen Terstament,
im Matthäus Evangelium die
Kapitel 5 - 7 klärt diese Frage
eindeutig, schmerzhaft eindeu-
tig. Denn dort zeigt Jesus den
Maßstab auf, der als Aufnahme-
kriterium für den Himmel gilt:
Er selbst! Seine Qualität, seine
Heiligkeit und Sündlosigkeit,
seine Moralität und Gediegen-
heit, seine Kraft, Ausdauer und
Konsequenz. Die Zuhörer sind
erschrocken, geradezu entsetzt,
als sie hören, welcher Maßstab
für den Himmel gilt. Es heißt bei
Mt. 8,28-29:

„Und es begab sich, als Jesus
diese Rede vollendet hatte,

dass sich das Volk entsetzte
über seine Lehre; denn er lehr-
te sie mit Vollmacht und nicht
wie ihre Schriftgelehrten.“

Mit anderen Worten: Hier redet
nicht einer der vielen austausch-
baren, beliebigen, selbsternann-
ten Lehrer und religiösen Führer,
hier redet einer mit echter Au-
torität, ja sogar der einzige mit
wirklicher absoluter Autorität.

Es  hilft  ja  nichts,  wenn  wir
uns ein paar Dinge zusammen
basteln, die wir einigermaßen
gut einhalten können. Ein paar
Regeln, ein paar Gesetze, ein
wenig Religion und Anständig-
sein. Das wäre in etwa so, als ob
ich mir selber einen VIP-Pass
ausstelle und dann versuche ins
Kanzleramt zu kommen. Klappt
garantiert nicht. Oder es wäre
so, als ob ich für die Olympia-
Qualifikation meine eigenen
Maßstäbe anlegen würde, um
mich dann anschließend zu be-
werben. Klappt genau so wenig.

Jesus sagt: „Darum sollt ihr
vollkommen sein, wie euer
Vater im Himmel vollkommen
ist.“ Das ist der Maßstab, für
den, der aus eigener Kraft in den
Himmel kommen will. Und er
Jesus Christus kann ihn erfüllen.
Aber nur er allein! Wir scheitern
doch alle miteinander schon an
dem Satz: „Wenn jemand weiß
Gutes zu tun und tut es nicht,
dem ist es Sünde!“

Ich jedenfalls habe immer ge-
wusst, dass ich für den Himmel
nicht gut genug bin. Das war
mir klar. Ich wusste immer, um
die inneren Abgründe in mir, die
Sünde, die Lieblosigkeit und die
vielen Dinge die einfach nicht
so sind, wie sie eigentlich sein
müssten. Das war mir schon
als kleines Kind klar und blieb
mein Leben lang überdeutlich
für mich.

Wenn ich also keine Möglich-
keit habe, aufgrund meiner
eigenen Moralität und Stärke,
meiner eigenen Fähigkeit zum
Gutestun in den Himmel zu
kommen, dann muss ich mich
konsequenterweise entweder
dafür entscheiden, draußen zu
bleiben, also in die Hölle zu ge-
hen oder aber die einzige dann
noch verbleibende Chance zu
nutzen, die es jetzt noch gibt:
Jesus Christus!

Denn er hat für mich alles vor-
bereitet. Er hat die Eintrittskarte
zum Himmel bereits hinterlegt.
Er hat mit seinem Leben für
meine Schuld bezahlt. Er ist für
meine Schuld ans Kreuz gegan-
gen, er ist gestorben und wurde
begraben. Aber er ist vom Tode
auferstanden!

Nun darf ich kommen, wenn ich
es will. Wenn ich es annehme.
Wenn ich das begreife und mein
Herz ö  ne, um mich ganz der
Gnade Gottes anzuvertrauen.

 Höchste Anforderungen
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Information
& Kontakt

Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.
Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto: Information
nicht Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu er-
fahren. Dem Aufrichtigen lässt
Gott es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die Du brauchst, um IHN zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können. Zum
Einen gibt es auf Facebook unter
Mario Proll ganz viel Informa-
tionen und Videos über Jesus
Christus. Darüber hinaus gibt
es im Internet unter der Adresse:

http://lyrikbote.de/
jede Menge Quellen, Predig-
ten, Informationen, Lyrik und
weiterführende Texte und Hil-

fen. Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).  Ich verschenke
auch gerne an ernsthaft inter-
essierte Menschen Neue Tes-
tamente, Bibeln, Bücher  von
C.S.Lewis, Wilhelm Busch
und Ulrich Parzany. Ich werbe
nicht für eine Organisation. Ich
gehöre zu keiner Sekte und will
weder Spenden sammeln noch
Mitglieder für einen Verein, eine
Organisation oder Kirche wer-
ben. Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest. Du bekommst
von mir jede erdenkliche Hilfe
und Unterstützung, Du kannst
jede ehrlich gemeinte Frage
stellen und mich auch gern per-
sönlich kontaktieren, wenn es
darum geht, diesen Jesus Chris-
tus näher kennen zu lernen.
Ich bin davon überzeugt, dass
Dir Gott persönlich begegnen
will.  Er  ist  der  Lebende,  der
Lebendige Gott, der mit uns
reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.

Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in Christus. Ich will dich zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
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